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22.08.2012 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam x

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, den Hauptausschuss als Gesellschafterversammlung in seiner 
Sitzung am 29. August 2012 über den Inhalt und den finanziellen Umfang der zwischen städtischen 
Unternehmen und Potsdam TV geschlossenen Werbeverträge zu informieren.

Dr. Hans-Jürgen Scharfenberg
Fraktionsvorsitzender

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:
Trotz mehrfacher Aufforderung im Hauptausschuss hat der Oberbürgermeister mit Berufung auf 
rechtliche Unzulässigkeit Informationen über abgeschlossene Werbeverträge zwischen städtischen 
Unternehmen und Potsdam TV versagt.
In der Sitzung des Hauptausschusses am 8. August 2012 forderte er die Mitglieder des 
Hauptausschusses auf, einen Beschluss der Stadtverordnetenversammlung herbeizuführen, der ihn 
beauftragt, diese Informationen zu geben.


